
Z u r  K o n n t n i s
genommen

Betriebs-
lsitor M e i s t e f

Auftrags-
Annehmer Monteure

/rrl, -' ,l 1q, t ,
t " "
{ L,' '

FORD.WERKE AG KOLN
M o t o r  1 9

( ? 6 )

KUNDENDIENST

Star tschwier iqke i ten an V -Mot  oren

Durch das St reuen von Auf tausalzen in  den Wintem der  le tz ten Jahre haben s ich d ie  St rassenverhä l tn isse
ungünst ig  auf  den Bet r ieb des Fahfzeuges ausgewirk t .  Durch d iese eßchwerren Einsatzbedingungen war  es
möglich, dass es nach einiger Laufzeit  des Wagens zu einer Korrosion an den Steckverbindungen der elek-
t r ischen Kabel  im Motor raum kommen konnte.

Sol l ten d iese Verhä l tn isse be i  e inem P5-Fahrzeug nach e iner  gewissen Lauf le is tung vor l iegen und Star t -
schwier igke i ten auf t re ten,  so kann durch e ine besondere e lekt r ische Schal tung unter  Verwendung e ines
Re la i s  d i e  vo l l e  Spannung ,  w ie  s i e  am Neu fah rzeug  vo rge legen  ha t ,  an  K lemme 1 .5  de r  Zündspu le  w iede r
e r re i ch t  we rden .  ( s i ehe  auch  TM 62  Mo to r  1?  vom 28 ,4 ,66 ,  Absa tz  I I I  Z t i ndan lage  Punk r  "d " ) .

Der  E inbau des Rela is  (Beste l l -Nr  0  4M 862)  kann wie fo lg t  nacht räg l ich durchgeführ t  werden (s iehe Sk izze) .

TECHNISCHE MITTEILUNG

1.  Zwei  3  mm Löcher  zur  Befest igung des Reia is  wie
l inks bohren.

2 .  Le i t ungen  vo rbe re i t en  (1 ,5  , n12  Que rschn i t t )

6 .  J u n i  1 9 6 6

in der Skizze gezeigt in Stehblech - Vorderkotf lügel

a)  Rela is-Masse,  braune Le i tung 100 rnm lang an e iner  Sei te  mi t  Kabelschuh zum Unter legen unter
Befestigungsschraube des Relais versehen,

b)  Rela is-Anlasser ,  grüne Le i rung 600 mm lang an e iner  Sei te  mi t  e iner  F lachsteckhülse mi r  Steck-
anschluss passend zum Stecker  50 am Anlasser  versehen.  b .  w.



c) Relais-Zündspule, schwarze Leitung 600 mm lang an einer Seite mit einer Flachsteckhi l lse mit Sreckanschluss
passend zu Klemme 15 an der Zündspule befestigen.

d)  Rela is-Bat ter ie ,  ro te  Le i tung 300 mm lang an e iner  Sei te  mi t  e inem Kabelschuh passend für  d ie  Schraube an
der  P lus-Klemme der  Bat ter ie  versehen.

3. Leitungen mit den fr€ien Enden am Relais anschrauben, und zwar :

braune Leitung, Punkr a, an Klemme 85
grüne Leirung , Punkr b. an Klemme 86
schwarze Leitung, Punkt c, an Klemme 8?
rote LeitunS, Punkt d, an Klemme 30/51

4. Relais an srehblech -v orderkotflt lgel l inks mit TteitEchrauben (84,2 x 9,5 DIN ?981) befesrigen, dabei Kabelschuh
der braunen Leitung unter einen Schraubenkopf legen.

5. Grtlne LeitunS zweimal um das Anlasserkabel wickeln, voihandene Leitung am Anlasse. Klemme 50 abziehen und
Leitung auf Anlasser Klemme 50 aufstecken. Vorher von Anlasser 50 abgezogene lcirung auf den Doppelsteckcr
der 8rünen Leirung an Anlasser 50 stecken.

6, Schwarze Leitung,wie in Ski,zze Beze|gt, mit lsolierband am Haubenzug b€fcstigen,

?. Rote Leitung unter dem Schraubenkopf der Batterie -Plu s-Klemme befesrigen.

Unsere Abteilung "Teile, Motoren und Zubehör" führt einen Eaukasten, der das Relais, die vier L€irungen und zwci
Blechschrauben enthält, unter der Bestell-Nr 0 599 221. Bei der Verwendung des Baukastens entfällr also die vorbereitung
der Leitungen. ( .

\-/

FUr den Einbau werden mit Anfertigung der Leitungen 0,6 S!d, benötigr.
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r i Squore  occ .  t o rque  wrench

V ie r kqn t  en t sp rechend
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l s o l r e r b o n d
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L  K o b e t  R e l o r s  8 7  Z u n d s p u l e l 5
W r r e  R e l o y  8 7  l g n r t r o n  c o t l  1 5

R e l o r s
R e l o  y

-...-.-.---.*

-  X o b e l  B o t t e r r e -  R e { o r s  3 0 i 5 1
W r r e  B o t t e r y  -  R e l o y  3 0 / 5 1

K o b e l  R e l o r s  8 5  M o s s e
W r r e  R e t o y  G r o u n d
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